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Die «Graphologie der Seele»

Der Blutdruck ist für den Arzt von großer Bedeutung,
denn seine Abweichung von der Norm zeigt ihm man-
cherlei krankhafte Erscheinungen des Patienten an. Der
sogenannte «hohe Blutdruck» ist besonders für ältere
Laien ein vielgefürchtetes, meist aber überschätztes
Schreckgespenst. In der jüngsten Zeit hat man in dem
Berliner «Institut für Konstitutionsforschung» fest-
gestellt, daß sich nicht nur zwischen Blutdruck und Ge-
sundheit, sondern auch zwischen Blutdruck und Charak-
ter ganz eigenartige Beziehungen finden lassen. Körper
und Seele sind nicht zu trennen, und wenn eine Seele zu
irgendwelchen Extravaganzen neigt, dann zeigt auch der
Blutdruck diese in bestimmten Formen an, und zwar
durch eigenartige Veränderungen und Schwankungen, die
der Blutdruck aufweist, denn der Blutdruck ist auch bei
gesunden und jungen Menschen nicht immer gleich.

Die bisherigen Messungen des Blutdruckes zeigten nur

seine Höhe an, und das genügte auch, da dadurch viel
für die Diagnose gewonnen wurde. Wenn man aber die
Seele «messen» will, dann braucht man dazu die zahl-
reichen Schwankungen, die sich innerhalb einiger Sekun-
den oder Minuten vollziehen. Zu diesem Zwecke kon-
struierte Dr. Holger Hesse einen «Blutdruckschreiber»,
der in sinnreicher Weise — ähnlich dem die Wetter-
Schwankungen aufzeichnenden schreibenden Barometer
— die Veränderungen des Blutdruckes schriftlich fest-
hält. Es entstehen durch diesen Apparat Kurven, die in
überraschender Weise über den Charakter und Seelen-
zustand des Gemessenen Auskunft geben. Der Apparat
besteht aus einem Druckmesser, der mit einer auto-
matischen SdireibVorrichtung in Verbindung steht. So-
bald die Blutdruckmanschette am Arm angelegt wird,
beginnt der Schreibapparat seine Tätigkeit. Man hat
durch Tausende von Untersuchungen die Bedeutung der

verschiedenen Kurven kennengelernt. Es war völliges
Neuland, das hier betreten wurde, und zuerst konnte
man aus den bald gleichmäßig verlaufenden, bald wild
nach oben und nach unten ausschlagenden Linien nichts
Eindeutiges für ihre seelische Bedeutung erkennen. All-
mählich aber erkannte man, daß diesen «wilden» Kur-
ven auch wilde und zügellose Menschen entsprachen.
Ebenso wie ruhig verlaufende Kurven auf ruhige,, see-
lisch und körperlich gesunde Menschen schließen lassen.

Nicht nur die verschiedenen Charaktere haben verschie-
dene Kurvenformen, sondern auch die verschiedenen
Lebensalter. Das ist einleuchtend. Denn im höheren Alter
ist der Blutdrude geringeren Schwankungen unterwor-
fen als im jugendlichen.

Auch krankhafte seelische und geistige Veranlagung
drückt sich in ganz bestimmten Formen der Blutdruck-
Schwankungen aus, und so wurde dieser Automat zu
einem untrüglichen Mittel der Diagnose. Es wird nicht
nur der Charakter entlarvt, sondern audi in einer objek-
tiven Art der Geisteszusand des Patienten untersucht
und festgestellt. Man kann schließlich auch an den Kur-
ven erkennen, ob man einen willensstarken, frohen und
tatkräftigen Menschen vor sich hat oder einen willens-
schwachen, ebenso wie man einen verbrecherischen und
einen ehrlichen Menschen unterscheiden kann. Es ist eine
Art von «Graphologie der Seele», die durch diesen Appa-
rat ermöglicht wird, denn es werden Schriftzüge gedeu-
tet, die allerdings nicht die Hand des Menschen schreibt,
sondern sein Blutdruck. tf. G.
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